
Ortsbeirat Wolferode	 Wo/ferade, den 20. November 2012 

Niederschrift 

über die Sitzung am 19. November 2012 

Ort:	 Dorfgemeinschaftshaus 

Beginn: 19:00 
Ende: 20:00 

Anwesend: a) Ortsbeiratsmitglieder: 
Naumann, Armin 
Amrhein, Birgit 
Dönges, Manfred 
Jasky-Gamb, Silke 
Schildwächter, Herbert 

b) Gäste 
Ehrenstadtrat Heinrich Reinhardt 

Tagesordnung: 
1.	 Eröffnung und Begrüßung 
2.	 Einführung von Rasengräbem auf dem Friedhof Wotferode, mit einheitlicher 

Gestaltung, entweder Grabplatte oder Pultstein. Festlegung der Grabgestaltung. 
3.	 Verschiedenes 

TOP 1: Eröffnung und Begrüßung 

Ortsvorsteher Armin Naumann eröffnet die Sitzung.
 
Er begrüßt die anwesenden Ortsbeiratsmitglieder, seinen besonderen Gruß richtet er an
 
Ehrenstadtrat H. Reinhardt. OV Naumann stellt die Beschlussfähigkeit fest.
 
Einwendungen gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben.
 



TOP 2: Einführung von Rasengräbem auf dem Friedhof Wolferode, mit 
einheitlicher Gestaltung, entweder Grabplatte oder Pultstein. Festlegung der 
Grabgestaltung. 

Der Friedhofsausschuss Wolferode, bestehend aus 3 Mitgliedern des Kirchenvorstandes
 
und 3 Mitgliedem des Ortsbeirates befürwortet die Einführung von Rasengräbem auf
 
dem Friedhof Wolferode.
 
Im Anschluss an die Sitzung der Friedhofskommission mit der Vorstellung des
 
Konzeptes zur Einführung von Rasengräbern durch die Stadtverwaltung am 6.
 
November 2012, hat der Friedhofsausschuss Wolferode einstimmig beschlossen, auf
 
dem Friedhof in Wolferode Rasengräber in der vorgeschlagenen Form anzubieten.
 

Der Friedhofsausschuss Wolferode wünscht die Gestaltungsalternative Pultstein aus
 
Granit ohne zwingende Farbvorgabe.
 
Eine zentrale Ablagefläche für Grabschmuck hält der Friedhofsausschuss für nicht
 
ertorderl ich.
 
Der Ortsbeirat Wolferode fasst den einstimmigen Beschluss, sich dieser Vorgabe
 
anzuschließen.
 

TOP 3: Verschiedenes 

Der Ortsbeirat bittet um Aufstellung von mobilen Geschwindigkeitsmessanzeigern auf 
den Straßen K44 und L3071 in der Ortslage Wolferode. 

Wolferode, den 20. November 2012 

Armin Naumann (Ortsvorsteher) 


